
Zwischenbericht  
zum 30. Juni 2007

 1. Halbjahr 2007: Gewinnsteigerung + 16 Prozent
Ergebnisanteil Schweiz und Österreich: 32 Prozent
Expansion Luxemburg: Erwartungen übertroffen
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Fielmann Aktiengesellschaft 
Zwischenbericht zum 30. Juni 2007 

Sehr geehrte Aktionäre und Freunde des Unternehmens,
unsere Erwartungen an das erste Halbjahr des Geschäftsjahres 2007 
haben sich bestätigt. Fielmann konnte seinen Absatz, Umsatz und 
Ertrag steigern, der Gewinn verbesserte sich überproportional.

Zwischenlagebericht

Die deutsche Wirtschaft verzeichnete im ersten Halbjahr 2007 ein 
Wachstum von drei Prozent, bewegt sich auf EU-Niveau. Grund für 
den Anstieg war vornehmlich die erhöhte Auslandsnachfrage. Die ab 
Jahresbeginn um drei Prozentpunkte erhöhte Mehrwertsteuer dämpf-
te den privaten Verbrauch. Der Deutsche Einzelhandel verzeichnete 
in den ersten sechs Monaten im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
Umsatzeinbußen in Höhe von 0,8 Prozent. Preisbereinigt betrug das 
Umsatzminus 1,5 Prozent.

Die Arbeitslosenquote belief sich zum 30. Juni 2007 auf  
8,8 Prozent (3,7 Millionen).

Bericht zur Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage
Fielmann steigerte seinen Absatz im ersten Halbjahr 2007 auf mehr 
als 3 Millionen Brillen (Vorjahr: 2,8 Millionen Brillen), erhöhte seinen 
Außenumsatz (Konzerngesamtleistung inkl. MwSt.) um 9,0 Prozent auf 
493,6 Millionen ¤ und seinen Konzernumsatz um 6,9 Prozent  auf 
416,8 Millionen ¤. Grund für den überproportionalen Anstieg des 
Außenumsatzes gegenüber dem Konzernumsatz ist die Mehrwertsteu-
ererhöhung zum 1. Januar 2007 auf 19 Prozent in Deutschland.

Im zweiten Quartal 2007 gab Fielmann 1,5 Millionen Brillen ab 
(Vorjahr: 1,4 Millionen). Der Außenumsatz weitete sich um 10,2 Prozent 
auf 250,6 Millionen ¤ aus, der Konzernumsatz um 8,0 Prozent auf 
213,2 Millionen ¤.

Absatz und Umsatz

Rahmenbedingungen
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Im ersten Halbjahr 2007 stieg der Vorsteuergewinn um 16,0 Prozent 
auf 55,8 Millionen ¤, der Gewinn nach Steuern um 12,9 Prozent auf 
36,5 Millionen ¤. 

Der Vorsteuergewinn des zweiten Quartals 2007 liegt bei 26,5 
Millionen ¤ (Vorjahr: 23,0 Millionen ¤), das Ergebnis nach Steuern 
bei 17,1 Millionen ¤ (Vorjahr: 15,4 Millionen ¤). 

Die vollständig aus dem Cashflow beglichenen Investitionen be-
liefen sich für die ersten sechs Monate auf 18,1 Millionen ¤, davon 
14,1 Millionen ¤ für Niederlassungen. Die Zahl unserer Geschäfte 
stieg im ersten Halbjahr auf 585 (Vorjahr: 551). 

Ergebnis je Aktie

in Tsd. ¤ Juni 2007 Juni 2006 2006

Überschuss 36.455 32.285 71.769

Anderen Gesellschaftern 
zustehende Ergebnisse –1.211 –1.074 –2.707

Periodenergebnis 35.244 31.211 69.062

Ergebnis je Aktie in ¤ 0,84 0,74* 1,64

* Aktiensplit mit Wirkung zum 9. August 2006

Die Niederlassungen in Österreich und der Schweiz tragen mit  
11 Prozent (Vorjahr: 10 Prozent) des Absatzes 32 Prozent zum Jahres-
überschuss bei (Vorjahr: 30 Prozent). Fielmann treibt die Expansion in 
Deutschland und im angrenzenden Ausland zügig voran.

Seit Anfang Juni gibt es Fielmann auch in Luxemburg. Die ersten 
Wochen haben unsere Erwartungen übertroffen. Wir planen im  ersten 
vollen Geschäftsjahr einen Umsatz von mehr als 6,5 Millionen ¤. 

Der DAX erreichte am 13. Juli 8.152 Zähler, übertraf seine Rekordmarke 
aus dem Jahr 2000. Infolge einer Hypothekenkrise in den USA verloren 
die wichtigsten nationalen und internationalen Börsenindices danach 
deutlich an Wert. Der DAX notierte Mitte August bei 7.265 Punkten, 
verlor somit innerhalb weniger Wochen rund 11 Prozent an Wert. Die 
Fielmann-Aktie notiert aktuell bei 46 ¤.

Ergebnis  
und Investitionen

Ausland

Aktie
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Die ordentliche Hauptversammlung der Fielmann AG vom 12. Juli 
2007 beschloss für das Geschäftsjahr 2006 die Zahlung einer Di-
vidende von ¤ 1,20 je Aktie (+26,3 Prozent zum Vorjahr). Fielmann 
schüttete an seine Aktionäre 50,4 Millionen ¤ aus, eine Ausschüt-
tungsquote von 73,0 Prozent.

Fielmann ist größter Arbeitgeber und Ausbilder der augenoptischen 
Branche. Zum 30. Juni 2007 beschäftigte das Unternehmen 11.259 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Vorjahr: 10.501), davon 1.610 
Lehrlinge (Vorjahr: 1.364). In diesem Jahr beginnen 650 junge Men-
schen ihre Ausbildung bei Fielmann.

Der Aufsichtsrat der Fielmann AG hat in seiner Sitzung am 19. April 
2007 Herrn Dr. Stefan Thies (38) zum ordentlichen Mitglied des 
Vorstands bestellt, verantwortlich für Controlling/IT.

Im Aufsichtsrat der Fielmann AG hat Frau Eva Schleifenbaum als 
Vertreterin der ver.di mit Wirkung vom 12. Juli 2007 das Amt von 
Herrn Holger Glawe übernommen.

Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

Angaben  
zu den Organen  
der Gesellschaft
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Performancevergleich Fielmann-Aktie, DAX, MDAX, SDAX und TecDAX
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Prognose-, Chancen- und Risikobericht
Dem Unternehmen liegen keine Erkenntnisse vor, die zu einer Ände-
rung der im letzten Konzernlagebericht abgegebenen wesentlichen 
Prognosen und sonstigen Aussagen über die Entwicklung des Kon-
zerns für das Geschäftsjahr zur Folge haben. Die im Geschäftsbericht 
2006 getätigten Aussagen zu Chancen und Risiken des Geschäftsmo-
dells bleiben unverändert.

Anhang

Dem Zwischenbericht zum 30. Juni 2007 liegen die gleichen Bilanzie-
rungs- und Bewertungsmethoden wie dem Konzern-Jahresabschluss 
zum 31. Dezember 2006 zugrunde, der nach International Financial 
Reporting Standards (IFRS einschließlich IAS) erstellt wurde. 

Zum 31. März 2007 wurden zehn, zum 30. Juni 2007 fünf weite-
re Gesellschaften erstmals konsolidiert. Hierbei handelt es sich um neu 
gegründete Niederlassungen, bei denen der Fielmann Aktiengesell-
schaft mittelbar oder unmittelbar die Mehrheit der Stimmrechte zusteht 
und bei denen die einheitliche Leitung ausgeübt wird. Diese haben 
zum Zeitpunkt der Aufstellung dieses Zwischenberichts keine wesent-
lichen Auswirkungen auf die wirtschaftliche Lage des Konzerns. Auf 
eine prüferische Durchsicht des Zwischenberichts wurde verzichtet.

Der Finanzmittelfonds in Höhe von Tsd. ¤ 107.222 entspricht der in 
der Bilanz ausgewiesenen Position „Zahlungsmittel und Äquivalente“. 
Er umfasst die liquiden Mittel, jederzeit liquidierbare Geldmarktfonds 
sowie Wertpapiere mit fester Endfälligkeit bis zu einem Monat.

in Tsd. ¤ Juni 2007 Juni 2006

Liquide Mittel 41.617 37.787

Geldmarktfonds 50.246  

Wertpapiere mit fester Endfälligkeit 15.359 17.998

Finanzmittelfonds 107.222 55.785

Erläuternde Angaben zur 
Kapitalflussrechnung

Bilanzierungs- und  
Bewertungsmethoden
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Unter der Position „Übrige“  sind Vorlaufkosten für die Eröffnung der 
zwei Niederlassungen in Luxemburg berücksichtigt. 

Die Zeile „davon Guthaben bei Kreditinstituten und Wertpapiere“ 
(Tsd. ¤ 167.664) lässt sich aus den Positionen „Zahlungsmittel und 
Äquivalente“ (Tsd. ¤ 107.222) und „Finanzielle Vermögenswerte“ 
(Tsd. ¤ 54.346) sowie der Position „Sonstige finanzielle Vermögens-
werte“ (Tsd. ¤ 6.096) herleiten.

Wertminderungen auf Wertpapiere und Firmenwerte sowie au-
ßerordentliche Abschreibungen auf Sachanlagen waren im Berichts-
zeitraum nicht erforderlich.

Die im Geschäftsbericht 2006 erläuterten vertraglichen Beziehungen 
zu nahe stehenden Personen und Gesellschaften bestehen in nahezu 
unverändertem Umfang fort.

Sie werden zu marktüblichen Preisen und Konditionen ausgeführt 
und sind für die Fielmann Aktiengesellschaft von untergeordneter Be-
deutung. In den ersten sechs Monaten belaufen sich die Erlöse auf 
Tsd. ¤ 336 und die Aufwendungen auf Tsd. ¤ 1.680.

Der Bundestag hat am 25. Mai 2007 das Unternehmensteuerreform-
gesetz 2008 beschlossen, das den Bundesrat in seiner Sitzung am 
6. Juli 2007 passiert hat. Für das laufende Geschäftsjahr erwarten 
wir wegen verschiedener steuerrelevanter Sachverhalte, insbesondere 
im Zusammenhang mit der Neubewertung latenter Steuern, einen 
Anstieg der Konzern-Steuerquote. Hierdurch entsteht ein zusätzlicher, 
jedoch nicht zahlungswirksamer steuerlicher Einmalaufwand. Ab dem 
Geschäftsjahr 2008 wird sich die Steuerquote aufgrund unserer Un-
ternehmensstruktur und der hohen Eigenkapitalausstattung deutlich 
reduzieren.

Wesentliche Ereignisse 
nach dem 30. Juni 2007

Angaben über Beziehun-
gen zu nahe stehenden 
Personen und Unterneh-
men (IAS 24)

Erläuternde Angaben 
zum Segmentbericht
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Sonstige Angaben

Ausblick

Bilanzeid

Von der Position Wertpapiere wurde der Bestand von 23.473 Stück 
eigener Aktien abgesetzt. Der Buchwert zum 30. Juni 2007 beträgt 
Tsd. ¤ 888,3. Die ausgewiesenen Fielmann-Aktien wurden im Sinne 
des § 71 Abs. 1 Nr. 2 AktG erworben, um sie den Mitarbeitern 
der Fielmann Aktiengesellschaft oder ihr verbundener Unternehmen 
als Belegschaftsaktien anbieten zu können. Darüber hinaus erhalten 
Mitarbeiter der Niederlassungen Aktien beim Erreichen vorgegebener 
Ziele. Die Position wurde im Halbjahresabschluss berücksichtigt.

Für das Geschäftsjahr 2007 erwartet Fielmann eine Ausweitung von 
Absatz, Umsatz und Gewinn. Im Gesamtjahr wollen wir 35 neue 
Niederlassungen und weitere Akustikzentren eröffnen, zudem mehr 
als 400 zusätzliche Arbeitsplätze schaffen.

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den angewandten 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Konzernzwischenberichterstattung 
der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Konzerns vermittelt, der Konzernzwischenlagebericht den Geschäfts-
verlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und der Lage des 
Konzerns so darstellt, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild vermittelt wird und dass die wesentlichen Chancen 
und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im ver-
bleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind. 

Hamburg, im August 2007

Fielmann Aktiengesellschaft
Der Vorstand
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Eigenkapitalspiegel Juni 2007  Die Vorjahreszahlen sind jeweils in Klammern angegeben.

  * Ausgeschüttete Dividenden und anderen Gesellschaftern zugeordnete Ergebnisanteile.  
** Für Mitarbeiteraktien; vergleiche Textziffer 28 im Geschäftsbericht 2006

in Tsd. ¤
Stand 

1. Januar

gezahlte  
Dividenden/ 

Ergebnisanteil*

Konzern- 
perioden- 

überschuss
übrige  

Veränderungen
Stand 

30. Juni
Gezeichnetes 
Kapital 54.600 (54.600)       54.600 (54.600)
Kapitalrücklage 92.652 (92.652)       92.652 (92.652)
erwirtschaf-
tetes Konzern-
eigenkapital 236.723 (209.235)     35.244 (30.681) –1.369 (–2.335) 270.598 (237.581)
davon zur Veräu-
ßerung verfügbare 
Wertpapiere 94 (993)     0 (–993) 94 (0)
davon Währungs-
ausgleichsposten –1.142 (0)     –187 (–383) –1.329 (–383)
davon eigene Anteile 388 (589)     500 (610) 888 (1.199)
davon anteilsbasierte 
Vergütung** 443 (149)       443 (149)
Anteile Dritter 16 (–29) –1.210 (–1.244) 1.211 (1.074) –188 (93) –171 (–106)
Konzern-
eigenkapital 383.991 (356.458) –1.210 (–1.244) 36.455 (31.755) –1.557 (–2.242) 417.679 (384.727)

1 In den Segmenten ohne Beteiligungserträge   2 Ohne Zinsen   3 In den Segmenten ohne Beteiligungserträge, steuerbereinigt

Segmente nach Regionen Juni 2007    Die Vorjahreszahlen sind jeweils in Klammern angegeben.

in Mio. ¤ Deutschland Schweiz Österreich Übrige
Konsoli-
dierung Konzernwert

Umsatzerlöse im Segment 355,0 (334,9) 44,4 (41,1) 22,8 (19,5) 10,6 (9,0) –16,0 (–14,7) 416,8 (389,8)
Umsatzerlöse  
mit anderen Segmenten 14,2 (12,3) 1,0 (1,1)   0,8 (1,3)     
Umsatzerlöse extern 340,8(322,6) 43,4 (40,0) 22,8 (19,5) 9,8 (7,7)   416,8 (389,8)
Ergebnis der  
gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit 1 40,9 (36,1) 11,3 (9,6) 4,0 (2,3) –0,3 (0,2) –0,1 (–0,1) 55,8 (48,1)
darin enthaltene Zinsen 1,6 (0,4) 0,6 (1,1) 0,2 (0,1) 0,0 (0,1)   2,4 (1,7)
Ergebnis der  
gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit 2 39,3 (35,7) 10,7 (8,5) 3,8 (2,2) –0,3 (0,1) –0,1 (–0,1) 53,4 (46,4)
Investitionen 15,2 (20,8) 1,3 (1,3) 0,4 (0,6) 1,2 (0,2)   18,1 (22,9)
Cashflow 3 42,5 (40,0) 9,2 (8,0) 3,9 (3,0) 0,3 (0,6) –4,5 (–3,9) 51,4 (47,7)
planmäßige  
Abschreibungen 13,3 (13,6) 1,2 (1,3) 0,9 (0,9) 0,5 (0,5)   15,9 (16,3)
Segmentvermögen 488,3 (451,9) 39,6 (32,0) 17,9 (14,1) 20,2 (12,7)   566,0 (510,7)
davon Guthaben  
bei Kreditinstituten  
und Wertpapiere 142,8 (96,7) 17,4 (17,3) 1,7 (1,4) 5,8 (2,4)   167,7 (117,8)
 345,5 (355,2) 22,2 (14,7) 16,2 (12,7) 14,4 (10,3)   398,3 (392,9)
Segmentschulden 123,6 (117,0) 9,3 (3,8) 6,1 (2,9) 3,3 (3,7)   142,3 (127,4)
davon Verbindlichkeiten 
gegenüber Kreditinstituten 18,8 (18,1) 0,1 (0,2)   0,2 ( 0,3)   19,1 (18,6)
 104,8 (98,9) 9,2 (3,6) 6,1 (2,9) 3,1 (3,4)   123,2 (108,8)
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Finanzkalender 2007/2008
Analystenkonferenz 31. August
Quartalsbericht 8. November
Vorläufige Zahlen 2007 Februar 2008
Quartalsbericht April 2008
Bloombergkürzel  FIE
Reuterskürzel  FIEG.DE
ISIN  DE0005772206 

Weitere Informationen:  
Fielmann AG · Investor Relations  
Ulrich Brockmann 
Weidestraße 118 a · D - 22083 Hamburg 
Telefon + 49 (0) 40 / 270 76 - 442 
Telefax + 49 (0) 40 / 270 76 - 150 
E-mail: investorrelations@fielmann.com 
Internet: www.fielmann.com

Segmente nach Geschäftsbereichen Juni 2007  Die Vorjahreszahlen sind jeweils in Klammern angegeben.

1 In den Segmenten ohne Beteiligungserträge   2 Ohne Zinsen   3 In den Segmenten ohne Beteiligungserträge, steuerbereinigt

in Mio. ¤
Großhandel/ 

Dienstleistung
Produktion/ 

Logistik Einzelhandel Konsolidierung Konzernwert

Umsatzerlöse im Segment 142,8 (135,4) 28,4 (21,5) 411,2 (385,1) –165,6 (–152,2) 416,8 (389,8)
Umsatzerlöse mit  
anderen Segmenten 139,8 (132,4) 25,7 (19,5) 0,1 (0,3)       
Umsatzerlöse extern 3,0 (3,0) 2,7 (2,0) 411,1 (384,8)    416,8 (389,8)
Ergebnis der  
gewöhnlichen  
Geschäftstätigkeit 1 27,3 (22,7) 8,8 (5,6)  19,9 (20,5) –0,2 (–0,7) 55,8 (48,1)
darin enthaltene Zinsen 5,5 (5,2) 1,2 (0,6) –4,3 (–4,1)    2,4 (1,7)
Ergebnis der  
gewöhnlichen Ge-
schäftstätigkeit 2 21,8 (17,5) 7,6 (5,0) 24,2 (24,6) –0,2 (–0,7) 53,4 (46,4)
Investitionen 3,3 (7,0) 0,7 (0,9) 14,1 (15,0)    18,1 (22,9)
Cashflow 3 22,3 (19,0) 7,3 (6,3) 26,4 (27,8) –4,6 (–5,4) 51,4 (47,7)
planmäßige  
Abschreibungen 4,5 (4,9) 1,0 (1,3) 10,4 (10,1)    15,9 (16,3)
Segmentvermögen 325,0 (284,7) 20,3 (21,9) 220,7 (204,1)    566,0 (510,7)
davon Guthaben bei  
Kreditinstituten  
und Wertpapiere 164,0 (113,1) 0,2 (0,2) 3,5 (4,5)    167,7 (117,8)
 161,0 (171,6) 20,1 (21,7) 217,2 (199,6)    398,3 (392,9)
Segmentschulden 86,5 (79,2) 4,9 (4,8) 50,9 (43,4)    142,3 (127,4)
davon Verbindlichkeiten 
gegenüber Kreditinstituten 15,0 (14,1) 0,1 (0,3) 4,0 (4,2)    19,1 (18,6)
 71,5 (65,1) 4,8 (4,5) 46,9 (39,2)    123,2 (108,8)
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Kapitalflussrechnung

Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 30. Juni

2007 
in Tsd. ¤ 

2006 
in Tsd. ¤ 

Veränderung 
in Tsd. ¤ 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (Ebit) 53.357 46.421 6.936
Zinsaufwand –895 –786 –109
Zinsertrag 3.340 2.479 861

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 55.802 48.114 7.688

Ertragsteuern –19.347 –16.359 –2.988
Periodenergebnis (einschließlich anderen  
Gesellschaftern zustehende Ergebnisse) 36.455 31.755 4.700

+/– Abschreibungen/Zuschreibungen  
auf Gegenstände des Anlagevermögens 15.948 16.297 –349

+/– Zunahme/Abnahme der langfristigen Rückstellungen –63 230 –293
+/– Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge –923 –565 –358
= Cashflow 51.417 47.717 3.700

+/– Zunahme/Abnahme der kurzfristigen Rückstellungen –1.489 –105 –1.384
–/+ Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des 

Anlagevermögens –133 –190 57
–/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus  

Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der 
Investitions- und Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind –16.169 –34.154 17.985

+/– Zunahme/Abnahme der Finanziellen Vermögenswerte, die zu 
Handelszwecken gehalten werden –40.177 –23.242 –16.935

+/– Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen  
und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der  
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind 28.949 22.583 6.366

= Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit 22.398 12.609 9.789
Einzahlungen aus Abgängen  
von Gegenständen des Sachanlagevermögens 714 832 –118

– Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen –16.617 –19.547 2.930
+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des  

immateriellen Anlagevermögens 4 18 –14
– Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle  

Anlagevermögen –1.382 –3.056 1.674
+ Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des  

Finanzanlagevermögens 81 181 –100
– Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen 0 –230 230
– Auszahlungen aus dem Erwerb von konsolidierten  

Unternehmen und sonstigen Geschäftseinheiten nach Abzug 
erworbener liquider Mittel –91 0 –91

= Cashflow aus der Investitionstätigkeit –17.291 –21.802 4.511
– Auszahlungen an Unternehmenseigner  

und Minderheitsgesellschafter –1.210 –1.478 268
– Auszahlungen aus der Tilgung von (Finanz-)Krediten –336 –7.947 7.611
= Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit –1.546 –9.425 7.879

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 3.561 –18.618 22.179
+/– Wechselkurs-, konsolidierungskreis- und bewertungsbedingte 

Änderungen des Finanzmittelfonds –384 –37 –347
+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 104.045 74.440 29.605
= Finanzmittelfonds am Ende der Periode 107.222 55.785 51.437
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1 Die Position wurde entsprechend der IST-Steuerquote 2006 angepasst.
2 Aktiensplit mit Wirkung zum 9. August 2006

Für die Zeit vom  
1. April bis zum 30. Juni

2007 
in Tsd. ¤

2006 
in Tsd. ¤

Veränderung 

1. Konzernumsatz 213.220 197.507 8,0 %

2. Bestandsveränderung 39 23  

Konzerngesamtleistung 213.259 197.530 8,0 %

3. Sonstige betriebliche Erträge 13.490 13.309 1,4 %

4. Materialaufwand –68.560 –59.303 15,6 %

5. Personalaufwand –76.845 –72.097 6,6 %

6. Abschreibungen –8.014 –8.335 –3,9 %

7. sonstige betriebliche Aufwendungen –48.391 –48.393 0,0 %

8. Zinsergebnis 1.514 302 401,3 %

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 26.453 23.013 14,9 %

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –9.327 –7.581 23,0 %

11. Quartalsüberschuss 17.126 15.432 11,0 %

12. Anderen Gesellschaftern zustehende Ergebnisse –678 –496  

13. Periodenergebnis 16.448 14.936 10,1 %

Ergebnis je Aktie in ¤ 0,39 0,36  

Konzerngewinn-und-Verlust-Rechnung

1

2

Für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 30. Juni

2007 
in Tsd. ¤

2006 
in Tsd. ¤

Veränderung 

1. Konzernumsatz 416.833 389.829 6,9 %

2. Bestandsveränderung 3.629 3.999  

Konzerngesamtleistung 420.462 393.828 6,8 %

3. Sonstige betriebliche Erträge 25.990 25.083 3,6 %

4. Materialaufwand –131.589 –115.653 13,8 %

5. Personalaufwand –152.787 –144.725 5,6 %

6. Abschreibungen –15.948 –16.297 –2,1 %

7. sonstige betriebliche Aufwendungen –92.771 –95.815 –3,2 %

8. Zinsergebnis 2.445 1.693 44,4 %

9. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 55.802 48.114 16,0 %

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag –19.347 –15.829 22,2 %

11. Überschuss zum 30. Juni 36.455 32.285 12,9 %

12. Anderen Gesellschaftern zustehende Ergebnisse –1.211 –1.074  

13. Periodenergebnis 35.244 31.211 12,9 %

Ergebnis je Aktie in ¤ 0,84 0,74  

Gewinn-und-Verlust-Rechnung

1

2
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Aktiva 
 

Stand am  
30. Juni 2007 

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2006 

in Tsd. ¤

A. Langfristige Vermögenswerte

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 7.490 7.466

II. Firmenwerte 41.146 40.870

III. Sachanlagen 186.608 185.369

IV. Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 9.810 10.001

V. Finanzanlagen 1.559 1.575

VI. Latente Steueransprüche 21.544 21.904

VII. Steueransprüche 2.799 2.799

VIII. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 6.096 6.081

277.052 276.065

B. Kurzfristige Vermögenswerte

I. Vorräte 91.946 86.085

II. Forderungen aus Lieferung und Leistung und sonstige Forderungen 50.016 40.833

III. Steueransprüche 4.482 6.963

IV. Rechnungsabgrenzungen 9.802 5.125

V. Finanzielle Vermögenswerte 54.346 14.169

VI. Zahlungsmittel und Äquivalente 107.222 104.045

317.814 257.220

594.866 533.285

Passiva Stand am  
30. Juni 2007 

in Tsd. ¤

Stand am  
31. Dezember 2006 

in Tsd. ¤

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 54.600 54.600

II. Kapitalrücklage 92.652 92.652

III. Gewinnrücklage 235.354 186.323

IV. Konzernergebnisvortrag 0 50.400

V. Periodenergebnis 35.244 0

VI. Minderheitenanteile Dritter –171 16

417.679 383.991

B. Langfristige Schulden

I. Langfristige Rückstellungen 6.282 6.344

II. Langfristige Finanzverbindlichkeiten 12.903 13.832

III. Latente Steuerverbindlichkeiten 6.841 7.670

26.026 27.846

C. Kurzfristige Schulden

I. Kurzfristige Rückstellungen 29.076 30.565

II. Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 7.787 7.195

III. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  
und andere Verbindlichkeiten 86.215 59.525

IV. Steuerschulden 28.083 24.163

151.161 121.448

594.866 533.285


